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Amtsblatt zur Lmbaclier Zeitung Rr. M .
Montag den 17. December 1888.

(5544—2) Nr. 12 366.

Kundmachung
Vom ersten Semester des Schuljahres 1888/9

an kommen folgende Studentenstipendien zur
Wiederbesetzung:

1.) Der erste Platz der F r a n z Demfchar-
schen Studentenstiftung jährlicher 57 fl. 75 kr.,
deren Gcnuss, ron der 1. Gymnasialclasse ange-
fangen, auf leine Studicnabtheilung beschränkt ist.

Auf dieselbe haben studierende Jünglinge,
welche in der Stadt Krainburg geboren sind,
Anspruch.

Die Verleihung steht dem jeweiligen Stadt»
Pfarrer in Krainburg mit dein Kirchcnvor-
strher zu.

2,) Der zweite Platz der auf das Gymna«
sium beschränkten J o h a n n D im i t z ' schen
Studcntenstiftung jährlicher 50 f l . 20 kr., auf
welche

a) Studierende aus des Stifters Verwandt«
schaft,

k) Studierende aus dem Dorfe Podgier und
c) Studierende aus der Pfarre Mannsburg

Anspcuch haben.
Die Präsentation steht dem Schiffrcr'schen

Canonicus gemeinschaftlich mit dem Pfarrer in
Mannsburg zu.

3,) Vereiste und zweite Platz der J o s e f
D n l l e r ' schen Studentcustiftung jährlicher
109 fl. 60 kr., welche unbeschrankt schon von
der Volksschule und bedingungsweise selbst nach
vollendeten Studien bis zum Erhalte eines
Adjutums oder Gehaltes genossen werden kann.

Auf dieselbe haben nur jene Jünglinge
Anspruch, welche in gerader Linie von den Ge-
schwistern des Stifters abstammen.

Die Präsentation steht dem ältesten aus
der Dullcr'schen Abstammung zu.

4.) Die J o s e f G l o b o c n i l ' sch e
Studcntenstiftung III. jährlicher 43 fl. 10 kr.,
welche nach zurückgelegter Voltsschule am Gymna»
sium oder in der Realschule oder an der Lehrer-
bildungsanstalt genossen werden kann.

Änspru'., auf dieselbe haben:
»,) die Verwandten,
d) Söhne und Nachkommen der ehemaligen

Schüler des Stifters,
c) die aus drr Zirklachcr Pfarre gebürtigen

Studierenden, endlich
ä) arme, aus Krainburg gebürtige Stu-

oicrende.
Die Präsentation steht der Gymnasial-Vor«

stehung in Laibach zu.
5.) Die aus die Mittelschulen in Kram

beschränkte M i c h a e l G r e g o r i z h ' s c h e
Studentenstiftung jährlicher 148 st. 28 kr.

Anspruch auf dieselbe haben studierende
Jünglinge aus der Verwandtschaft des Stifters
und in Ermanglung solcher arme Studierende
aus dem Gerichtsbczirke Landstraß in Untertrain.

Das Präsentationsrccht steht dem fürst'
bischöflichen Ordinariate in Laibach zu.

6.) Der zehnte Platz der von der Mittel-
schule an auf keine Studicnabtheilung beschränk«
ten J o h a n n Ka l l i s t c r ' schen Studenten-
stiftmig jährlicher 240 fl.

Anspruch auf dieselbe haben vorzugsweise
im Adclsberger Bezirke (wie er 1864 mit den
Pfarren Adelsberg, Slavina, Dorn, St. Peter,
Kosana. Nadanjcsclo, Mautersdorf und Nuss»
dorf bestand) gebürtige arme studierende Jung«
linge, sodann solche in Krain gebürtige überhaupt.

7.) Der erste und zweite Platz der von der
Volksschule an auf keine Studienabteilung be»
schränkten M a t h i a s K o d e l l a 's chen Slu-
dentcnstiftung je jährlicher 54 fl. 60 kr.

Aus dieselbe haben Schüler aus des Stif-
ters Verwandtschaft aus den Häusern Nr. 19 und
20 in Duple Anspruch.

8.) Die S e b a s t i a n K o k a i l ' s c h e
Studentcnstiftung jährlicher 80 fl., auf welche
Verwandle des Stifters, insbesondere jcne, welche
den Namen Kokail führen, Anspruch haben.

9.) Die J o h a n n K r a s ch k o w i t s ch-
sche Studentcnstiftung jährlicher 67 fl. 6 kr.,
welche nack absolviertem Gymnasium nur für
Jus odcr Medizin Studierende bestimmt ist.

Anspruch auf dieselbe haben Studierende
aus des Stifters Verwandtschaft, in deren Er<
manglung ist die Stiftung abwechselnd das ein».'
mal an einen armen Studierenden aus Each-
fenstld in Steiermark, das andercmal an
einen armen Studierenden aus Laibach, und
zwar vorzugsweise aus der Pfarre St. Peter zu
verleihen.

10.) Der zweite Platz der T h o m a s
K r ö n ' schen Studentenstiftung jährlicher 40 fl.
80 kr., welche von der V. Gymnasialclasse an-
gefangen und auch in der Theologie genossen
werden kann.

Anspruch auf dieselbe haben Studierende
aus Krain, vorzugsweise aber Verwandte des
Stifters und Studierende aus Laibach und
Oberburg.

Das Präsentationsrecht steht dem fürst,
bischöflichen Ordinariate in Laibach zu.

11.) Der erste und zweite Platz der auf
die I. bis einschließlich VI. Gymnasialclasse be»
schränkten V a l e n t i n Kuss 'schen Studcn«
tenstiftung jc jährlicher 48 fl. 80 kr.

Anspruch auf dieselbe haben Verwandte
des Stifters, in deren Ermanglung bezüglich des
ersten Platzes ein aus der Stadt Stein gebürtiger
Studierender, bezüglich des zweiten Platzes aver

alternativ Studierende aus der Pfarre Frasslau
und aus der Pfarre Laufen, supplctorisch jene
aus Stein.

12.) Der erste Platz der auf das Gymna-
sium und die theologischen Studien beschränkten
G e o r g L e n l o v i t s c h ' s c h e n Studentenstif»
lung jährlicher 47 fl. 10 kr.

Anspruch auf dieselbe haben Studierende
überhaupt, welche Priester zu werden gedenken.

13.) Der sechste Platz der von der Volks-
schule an auf keine Studienabtheilung beschränk-
ten M a r t i n von Lamb und S ch wa r z e n -
be r g's ch e n Studentenstiftung jährlicher 100 fl.

Anspruch auf diese Stiftung haben Anver«
wandte des Stifters, in deren Abgang arme
Schüler aus den Pfarren Wippach, Schwarzen-
berg und Idr ia.

14.) Der zweite Platz der F r a n z Mc<
t e l t o ' schen Studentenstiftung jährlicher 76 fl.
2 kr., welche nach Vollendung der 2. Vollsschul«
classe unbeschränkt ist.

Anspruch auf dieselbe haben gut gesittete
und fleißig studierende, vom Lande gebürtige
Knaben aus des Stifters Verwandtschaft und
bei deren Abgang aus der Pfarre St. Kanzian
bei Gutcnwert oder aus einem in diefer Pfarre
liegenden Orte.

Die Präsentation steht dem Gymnasial-
Lehrlörper in Laibach zu.

15,) Der erste Platz der vom Gymnasium
an auf die Studien in Laibach beschränkten
P o l i d o r M o n t e g n a na'schen Studen-
tenstiftung jährlicher 73 fl. 78 kr., auf welche
Studierende in Laibach überhaupt Anspruch
haben.

16.) Die auf leine Studienabthcilung be<
fchränkte F r a n z Oblak 'sche Studenten,
stiftung jährlicher 129 fl. 26 kr.

Anspruch auf dieselbe haben Studierende
aus der Anverwanotschaft des Stifters und in
deren Ermanglung ein in Laibach gebürtiger
und dahin zuständiger armer Studierender ohne
Unterschied der Religion.

17.) Die M i chael Om crsa'sche Stu-
dentenstiftung jährlicher 30 fl., auf welche Stu-
dierende in Laibach vorzugsweise aus des Stif»
tcrs Verwandtschaft Anspruch haben.

18.) Die auf die Studien der Polytechnil
beschränkte J o s e f Peharz 'sche Studen-
tcnstiftung jährlicher 159 fl.

Anspruch auf dieselbe haben:
a) Kinder aus des Stifters ehelicher Nach-

kommenschaft,
1») Kinder und Nachkommen seiner Ge-

schwister und
s) Kinder und Nachkommen seiner anderen

Blutsverwandtschaft.
Die Präsentation steht dem jeweiligen

Pfarrer in Neumarltl zu.
19.) Der dritte Platz der auf die Gymna.

sialstudien vom l2. bis zum erreichten 18ten
Lebensjahre beschränkten Ehristoph P l a n k e l j -
schen Studentcnstiftung jährlicher 31 fl. 30 kr.,
auf welche studierende Vürgcrssöhne aus der
Stadt Stein und iu deren Ermanglung solche
aus Laibach Anspruch haben.

20,) Die von der ersten Schulclassc au auf
leine Studienabtheiluug beschränkte Josef
Pretnar'sche Stndcntcnstistung jährlicher 33 st.
63 kr., auf welche Abkömmlinge der Brüder des
Stifters Anspruch haben.

2l.) Der erste Platz der ersten An ton
Raab'schen Studentcnstiftung jährlicher 116fl.
60 lr., auf welche vom Anfange der !V. bis
Ende der VI. Gymnasialclasfe studierende Bür«
gerssöhne aus Laibach Anspruch haben.

Die Präsentation steht dem Stadtmagistrate
in Laibach zu.

22.) Die zweite A n t o n Raab'sche Stu-
dentcnstiftuna. jährlicher 200 fl. 4 lr,; auf diese
haben nur Studierende aus der nächsten Ver-
wandtschaft des Stifters oder dessen Gemahlin
bis zum Eintritte in einen geistlichen Orden
oder in den Priesterstand Anspruch.

Die Präsentation steht dem Stadtmagistrate
in Laibach zu.

23.) Der zweite Platz der auf keine Stu-
dienabtheilung beschränkten M a t t h ä u s Rau<
nicher'schen Studenten stiftung jährlicher 101 fl.
38 kr.

Anspruch auf dieselbe haben:
a) Studierende aus der Verwandtschaft,
d) Studierende nus dem Markte Watsch,
e) Studierende aus der Pfarre Watsch,
6) Söhne der Unterthanen des Graf Lam-

berg'schcn Canonicatcs, endlich
e) Studierende ans Krain überhaupt.
Die Präsentation steht dem sürstbischöflichen

Consistorium in Laibach zu.
24.) Die auf die fechs ersten Gymnasial»

classen beschränkte An ton F re ihe r r von
Nosctti'sche Studentenstiftung jährlicher 20 fl,,
auf welche Studierende überhaupt Anspruch
haben.

25.) Der fünfte Platz der, von der ersten
Mittelschulclasse angefangen, auf keine Studien-
abtheilung beschränkten Jakob von Schel-
lenburg'schen Studentenstiftung jährlicher
49 st. 94 kr.

Anfpruch auf dieselbe haben vor allein die
Anverwandten des Stifters und seiner Gemahlin
Anna Katharina, geborenen Hosstetter, in deren
Ermanglung in den l. l. österr. Erblanden und
besonders in Tirol geborene Jünglinge.

26.) Der zweite Platz der Josef Schiff-
rer von Schifferstein'fchen Studenten»
stiftung jährlicher 140 fl,, welche vom Gymna-
sium an noch in der Theologie genossen werden
kann, bis der Stifiling einen Scminarsplah
dieser Stiftung erhält. Anspruch auf dieselbe
haben arme Studierende aus der Verwandtschaft
des Stifters und in deren Ermanglung Studie«
rcnde, die aus der Stadt Krainburg gebürtig
sind und die überdies beabsichtigen, sich seinerzeit
den theologischen Studien und dem geistlichen
Stande zu widmen.

27.) Der zweite Platz der auf leine Stu-
dicnabtheilung beschränkten M a t t h ä u s Schi«
gur'scheu Studentenstiftung jährlicher 43 fl.
50 kr.

Anspruch auf dieselbe haben:
ll) Verwandte des Stifters, nnd zwar vor-

erst jcne väterlicherseits uud bann in
Ermanglung derselben mütterlicherseits,

k) Studierende aus der Gemeinde St. Veit
bei Wipftach und

c) Studierende aus dem Bezirke Wippach.
Die Präsentation steht dem Pfarrvilär von

St. Veit bei Wippach zu.
28.) Die auf leine Studicnabtheilnng be-

schränkte Andreas Schurbi'schc Studeuten-
stiftung jährlicher 30 st., welche blos für Stu«
dicrende aus den drei hiczu berufenen Familien
bestimmt ist, deren Repräsentanten Andreas
Schurbi, Mathias Sluga und Jakob Vaupetitsch
im bestandenen Bezirke Müntendorf sind.

29.) Der erste Platz der auf das Gymna-
sium in Laibach aus die Dauer von 6 Jahren
beschränkten Fr iedr ich Sterpin'schen Stu°
dcntenstiftung jährlicher 48 fl. 36 lr.

Auf dieselbe haben ehelich geborene, sür die
Studien geeignete Jünglinge aus der Familie
Slerpin männlicher und weiblicher Linie, jedoch
mit vorzugsweiser Vedachtnahme auf die mäun»
liche Linie, und iu Ermanglung von Verwandten
Studierende ans der Stadt Stein Anspruch.

30,) Der zweite und dritte Platz der auf
leine Studicuabtheilung beschränkten, wohl aber
hauptsächlich für Fachstudien bestimmten A le-
xander Sormanu'scheu Studentenstiftnng
je jährlicher 196 fl. 50 kr.

Anfpruch auf dicsclbc haben arme Studie,
rcnde aus der Pfcnrgemcinde Zirklach, in Er-
manglung folchcr Studierende aus den benach»
barten Pfarrgemcinden.

31.) Der fünfte, zehnte nnd zwciundzwan»
zigste Platz der Johann Stampf l 'schen
Ttudcntenstiftung I. 5, jährlicher 50 fl.,

der vierte und eilfte Platz derselben Slu.
dentenstiftung II. 5 jährlicher 100 fl., und

der sechste Platz der genannten Stiftung Hl.
jährlicher 200 fl.

Zum Genusse dieser Stiflnng sind berufen
Studierende, beziehungsweise in der Ausbildung
begriffene, deren Muttersprache die deutsche ist,
und welche zugleich Gotlschcer Landeslinder
sind, d. i. dem Lande Gottschee nach dem ganzen
Gcbirtsumsanuc des bestandenen Herzogthumö
Gottschcc angehören, und zwar:

a) Studierende an höheren deutschen Lehr»
anstalten (Universität, Bodcncullur und
technische Hochschule, mit Ausnahme der
theologischen Lehranstalten),

d) Studierende an deutschen Mittelschulen
und deutschen Lehrerbildungsanstalten,

c) an deutschen Forst- und Acterba »schulen,
und

6) an deutschen gewerblichen Fachschulen.
Das Präsentationsrecht steht der Gesammt»

Vertretung der Stadtgcmciude Gottschrc zu.
32.) Der vierte Platz der A n t o n T h a l »

nitscher von Thalberg'schcu Studenten-
stiftnng jährlicher 103 st. 66 lr., welche nach
absolviertem Gymnasium nur noch in der Theo»
logie genossen werden kann.

Zum Genusse dieser Stiftung sind Vorzugs'
weise Abkömmlinge der Schwester» des Stifters,

dann andere Aspiranten im fürstbischöflichen
Knabcnseminare (Aloifianum) zu Laibach be-
rufen. .

Das Präsentationsrecht steht dem Laibacher
Domcapitel zu.

33.) Die M a r i a Tomc'sche, a.ls me
Gymnasialstudien in Laibach bcschränlte SlU'
dentenstiftung jährlicher 65 fl., auf welche «j""
wandle, in deren Ermanglung arme Schul"
des Laibacher Gymnasiums Anspruch haben.

Das Verleihuugsrccht steht der Gymnastal-
Direction in Laibach zu.

34.) Der erste Platz der auf keine Studien-
abtheilung beschränkten J o h a n n Tha le r von
Neuthal 'schcn Studcntcnstiftung jährlicher
»0 fl., auf welche vorzugsweise Verwandte oc"
Stifters und seiner Gattin, geborenen PosarcM,
in Ermanglung solcher andere arme Studierenoe
Anspruch haben. ,,^ ^

35.) Die Stiftung I I . Unbekannt Mrl'cher
40 fl., auf welche Studierende in Laibach über-
haupt Anfpruch haben. ,

36.) Die Domdechant Georg Volc scy«
Studentenstiftung jährlicher 38 fl.

Der Genuss dieser Stiftuug ist: ,
2) bei Verwandten von der 2. VollölM-

classe bis zur Vollendnng der Stud!",
Ii) bei Nichtverwandtcn von der 3. M " '

schulclassc, beziehungsweise von dcr Ue"
Gymnasialclasfe bis zur Vollendung v"
8. Gymnasialclassc beschränkt.

Anspruch auf dieselbe haben: . .
1.) eheliche Nachkömmlinge des BruderS o"

Stifters Michael Volc; . . , „ . .
2.) in Ermanglung solcher andere dem SM"

verwandte; .
3.) in Ermanglung derselben die in v"

Pfarre Kronau (zunächst im Dorfe >M"
zen) gebürtige, in Abgang solcher

4.) Oberlrainer.
Das Verleihungsrecht steht dem jeweilige''

Pfarrer in Kronau zu. .
37.) Die auf die IV,, V. und Vl. Gy"""

sialclasse beschränkte J o h a n n Jobst Weber
schc Studentenstiftnng jährlicher 93 fl. 2<» «,,
anf deren Gcnnss arme VürgcrSsöhnc aus ^"
bach Anspruch haben. ^.,

Das Präsentationsrccht steht dem St""
magistrate in Laibach zu. . ^

38.) Der erste Platz der Andreas ^ e '
schcl'schcn Studentenstiftung jährlicher l>i I '

Diese Stiftung kann nach absolv'"^
Gymnasium nur mehr in der Theologie geno»
werden. ,«

Zum Genusse sind berufe» Studierende «"
der Weifchel'schen oder Gorianc'schen Bel"»''
schaft, und in deren Ermanglung Studieren
aus dein Dorfe Olierfeichting. ,,,.,.,

39.) Die Fr iedr ich u o n W e i t e i' h' '„' . „
sche, auf die sechste Gymnasialclassr l ' l 'M"' ' ,
Studentcnstistnng jährlicher 4 l fl. 9« lc^ "
welche gut studierende Schüler der l>- « M "
sialclasse Anspruch haben. .. ^

Bewerber um eines dieser Sthen"
haben ihre mit dem Taufscheine, dem -", ^ „
leits. und Impfungs-Zeugnisse, bauu .'"^.,„c,
Studienzeuguissen von den letzten zwel ^^. , „
stern und. falls fie das Stipendium cms ,̂
Titel der Auvcrwandtfchafl beanspruchen, .̂
dem legalen Stammbaume belegten, b". „hi'ü
ber um die Johann StampfNchru S M » ^
aber zudcm noch mit dem Heimatschelne .,
dem Nachweise der deutschen Mnttcrspmchc l ' " ^
mentiertcn Gesuche, welche auch die "Us!"" z
euthalten haben, ob die Bittsteller od" ^ .,
seiner Geschwister bereits im Gl'nussc "«ro ,g
pcndiums oder einer anderweitigen Unterii
sich befinden

bis Ende December 1""?' -one"
im Wege der vorgesetzten StndicN'V'rc"
Hieher einzubringen.

K. l . Landesregieruug.
Laibach am 27. November 1«»"-

(5524-2) Kundmachung. " ^ ^
Vom k. l. Oberlandesgcrichte für Steiermarl, Kärnten und Krain in G"z werde ^ ^

erfolgten Ablauf der Edictalfrist zur Anmeldung der Nelastungörcchte auf die '» ^ . M c i l ,
Grundbuche für die nachbezeichnetcn Catastralgemeindeu enthaltenen Liegenschaften aur ^ ^ t c i '
welche sich durch deu Bestand oder die büchcrliche Rangordnung einer Eintragung u» >l)" ^ he«
verletzt erachten, aufgefordert, ihren Widerspruch längstens bis letzten Jun« ^ ^hebc"»
dem betreffenden l. l. Gerichte, wo auch das neue Grundbuch eingesehen werdcn lann, z
widrigenfalls die Eintraguugeu die Wirlung grundbücherlichcr Eintragungen erlangen- ^ jst

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht pan,
eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzuläfsia. , ^

' / ' " ^ ' ' " " ' "'

Z . Catas t ra lgemeinde Bezi rksger icht Rathsbeschluss vo

^ _ ^ - - - - ^ ' ^

1 Zirlnitz Loitsch 7. November I N » , " - ^ ^ .

2 Otok Laas 14. ' ^ ' ^ 394.

3 Wuschinsdors Mottling 14. ' ^ ^ ' n 4 b 4 -

4 Tscheplach Tschernembl 21. ' ^ ^ ^ ^ 5 7 3

5 Damclj Tschernembl 21. » ^ g ' n805 .

6 Hrib Neisnitz 26. ' ^ g i i S 0 6 .
? Rctje Neifnitz 28. » l8w>, 0-

G r a z am 5, December 1888.
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A n z e i g e b l a l t .
(4866—1) Nr. 9038, »039. 9040.

Erinnerung
" n I o h a n n F r i e d e l , J o h a n n K l e «
"enz und N. R e v u l a v i t s c h . refft,

deren Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Landcsgerichte Laibach

wird den Johann Friedet, Johann Kle-
"enz und N. Rcvulavitsch, respective
deren Erben nnd Rechtsnachfolgern, hiemit
erinnert:
. Es habe wider sie bei diesem Ge-

M k Iosrfine Ziakowsky, früher verw.
^schier, Rcalitätcubesiherin zu Laibach
W Vrühl Nr. 27, die Klagen 6s pra63.
^-October 1888. Zahl 9038, 9039 und
^ 4 0 , pco. Ersitzung der Realitäten
^'Nl.-Nr. 604, 605 und 609 der Cata
>'talgemeinde Tirnauvorstadt hierge«
Mts eingebracht, worüber zur summary
Wn Verhandlung unter den Folgen des
«18 des Summarpatentes die Tagsatzung
"uf den

4. F e b r u a r 1 8 8 9 ,
""Mittags um 10 Uhr, Hiergerichts an«
Ueoidnet worden ist.
,̂ Da der Aufenthaltsort der Geklagten
ŝem Gerichte unbekannt und dieselben

seicht aus den l. k. Erblanden ab-
, M b sind. so hat man zu deren Vertretung
""d auf ihre Gefahr und Kosten deu Hrrrn
^> Antou Pfefferer. Hof- und Oerichts-
, °v»cat in Laibach, als Curator a6 ao-
'^bestel l t .
^ Die Geklagten werden hieoon zu dem
«nde verständigt, damit sie allenfalls
^rechten Zeit'selbst erscheinen oder sich

5,̂ en andern Sachwalter bestellen und
êsem Gerichte namhaft machen, über-

M t im ordnungsmäßigen Wege ein-
>Ueiten und die zu ihrer Vertheidigung
"forderlichen Schritte einleiten können,
E i g e n s diefe Rechtssache mit dem auf-
gellten Curator nach den Bestimm»»»
Ml der Gerichtsordnung verhandelt wer-
kn, und die Geklagten, welchen es übri-

M freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch
en, benannten Curator an die Hand zu

s ^ ' s'ch bie aus einer Verabsäumung
"'tM'hcnden Folgen selbst beizumessen
Mben werden.
^ L a i b a c h am 27. October 1868.
(5419—1) St. 5727.

"klic izvršilne zemljiščine
dražbe.

C. kr. okrajno sodižče v Velikih
Usičah naznanja:

Na prošnjo Andreja Hočevarja iz
jjl&lih Lašič (po pooblasčencu gosp.
-̂ Lenceku, c. kr. notarji v Velikih

^SiCah) dovoljuje se izvršilna dražba
^üdreju Mramorju lastnega, sodno na
^O gold, cenjenega zemljišča vložna
^v. 297 katastralne občine Turjak
v Maiih Lašičah.
, 2a to se določujeta dva dražbena
^eva, prvi na dan
• 8. j a n u v a r j a

drugi na dan
5. s e b r u v a r j a 1 8 8 9 ,

^kikrat od 10. do 12. ure dopoludne
k tem sodišči s pristavkom, da se
üa t o P o s e s t v o P r i P r v e m r ( ^ k u le.
J/ al» čez cenitveno vrednost., pri
0^gem rriku pa tudi pod to vrednostjo

. ^ražbeni pogoji, vsled katerih je
0on e b n o v s a k ponudnik dolžan, pred
v n^dbo 10% varščine v roke draž-
w e g a k o m i sar ja položit.i, cenitveni
^Pisnik in zemljcknjižni izpisek raz-

^i s o v registraturi na vpogled.
Uft-* , k r - okrajno sodišče v Velikih
•>^*h_dne 28. oktobra 1888.

*{u lzvrnilne zeinljiščine
c dražbe.

^rT" k r < okrajno sodisöe na Brdu

i ! ? n j a :

^. iv PPoänjo Antona Uraniča (po
i ! !Vršii l rnalu i z Kamnika) ponovi se

i n a dražba Francetu Bedčnku

lastnega, sodno na 2519 gold. 40 kr.
cenjenega zemljišča vložna štev. 104
katastralne občine Peč brez pritikline.

Za lo se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

10. j a n u v a r j a
in drugi na dan

12. f e b r u v a r j a 1 8 8 9 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tern sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. varsčine v roke
dražbenega komisarja položiti, cenit-
veni zapisnik in zemljeknjižni izpisek
razgrneni so v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče na Brdu
dne 12. novembra 1888.

(5212—1) St. 7446.

Oklic.
Od c. kr. okrajnega sodisča v Li-

tiji se naznanja:
Na prosnjo gospoda Ivana Wako-

nigga iz Smartna se je z odlokom
od 6. avgusta 1888, štev. 5391, na
26. septembra in 26. oktobra t. 1. do-
loeena, potem pa vstavljena izvrsilna
dražba posestva Janeza Saksa iz
Smartna vložna štev. 166 zemljiške
knjige katastralne občine Šmartno,
cenjenega na 800 gold, brez pristoj-
stva, vnovič določila na

9. j a n u v a r j a in na
• 12. f e b r u v a r j a 1 8 8 9 ,
j vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tern sodišči s prejsnjim pristavkom.

C. kr. okrajno sodisče v Litiji dne
20. oktobra 1888.

(5616—1) St. 8215.
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Kostanje-

vici naznanja:
Na prošnjo Janeza Butkoviča (po

dr. Mencingerji) dovoljuje se izvrsilna
dražba Francu Hribarju lastnega, sodno
na 70 gld. cenjenega zemljišča vložna
ötev. 650 katastralne občine Sv. Križ
v Sv. Križu.

Za to se določuje dražbeni dan na
19. d e c e m b r a 1 8 8 8

od 11. do 12. ure dopoludne pri tern
sodisči v sobi c. kr. sodnika s pristav-
kom, da se bode to zemljisče pri
tern röku tudi pod to vrednostjo od-
dalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/0 varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek raz-
grneni so v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Kostanje-
vici dne 20. novembra 1888.

(5472^iy St. 10936s
Oklic.

C. kr. okrajno sodisče v Metliki
naznanja, da se je na prosnjo Ja-
neza Kapelleta iz Metlike proti An-
lonu Bajuku iz Svržak št. 8 v izter-
janje terjatve 262 gold, s pr. z odlo-
kom dne 4. oktobra 1888, št. 7952, na
10. novembra in 14. decembra 1888
določena izvrsilna dražba nepremak-
ljivega posestva vložna šlev. 54 zem-
ljiske knjige katastralne občine Ro-
zalnica in vložna štev. 93 katastralne
občine Slamna Vas prestavila.

Za to izvršitev odredjena sta dva
roka, in sicer prvi na

10. j a n u v a r j a
in drugi na

9. f e b r u v a r j a 1 8 8 9,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči s pristavkom, da se bode

to posestvo pri prvem roku le za ali
nad cenilno vrednost, pri drugem pa
tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
vpogledati.

C. kr. okrajno sodisče v Metliki
dne 3. novembra 1888.

(5528—1) St. 10 490, 10 580, 10594,
10765.

C. kr. okrajno sodisče na Krškem
naznanja:

Vložili so pri tem sodišči tožbe
za priznanje priposestovanja zemljisč
in sicer:

1.) Jože Bajc iz Malega Korena
štev. 9 proti Kalri Maznik iz KržiSč
zaradi vlož. št. 219 davčne občine Po-
vršje;

2.) Jože Lekše iz Sela proli Mar-
tinu Srovincu iz Jarčeka zaradi vlož.
št. 262 davčne občine Bučka;

3.) Janez Bezjak iz Libelja proti
Ani Božič zaradi vlož. st. 186 davčne
občine Ravno in

4.) Neža Rak iz Rovisč stev. 48
proti Valentinu Pavkoviču iz Vrha
zaradi vlož. st. 27 davčne občine Stu-
denec, ter so se poslavili toženim in
njih pravnim naslednikom in dedičem,
vsi nepoznatega bivališoa, ad I. Tone
Tomazin iz Raškega Vrha; ad 2. An-
ton Komlanc iz Bučke; ad 4. Franc
Levstik iz Brezja; ad 4. Jože Lisec
iz Rovišč skrbnike na čin in določil
se je v obravnavo narök na

19. j a n u v a r j a 1 8 8 9
dopoludne ob 8. uri pri tem sodišči.

G. kr. okrajno sodišče na Krskem
dne 9. decembra 1888.

(4790—1) St. 8690.

Razglas.
C. kr. deželno sodišče v Ljubljani

naznanja Antonu Rüssmannu in nje-
govim nepoznanim pravnim nasled-
nikom, da se je vsled dne 13. oktobra
1888, St. 8690, vložene tožbe Marije
Tome iz Begunj, okraj Radoljski, proti
Antonu Rössmannu in njegovim ne-
poznanim pravnim naslednikom zaradi
pripoznanja lastninske pravice potom
priposestovanja glede" zemljišča vložna
št. 212 kranjskih deželnih zemljiških
knjig, obstoječega iz pare. štev. 133
katastralne občine Otok, v skrajSano
obravnavo določil dan na

7. j a n u v a r j a 1 8 8 9
ob 10. uri dopoludne, in da se je to-
ženiin dr. Anton Pfeflerer, odvetnik v
Ljubljani, kuratorjem ad actum po-
stavil.

Toženi se torej pozivljajo, da naj
k razpravi ali sarni pridejo ali ka-
kega pooblasčenca posljejo ali pa
njim postavljenemu kuratorju pripo-
močke za obravnavo o pravem času
izročo, ker se bo sicer stvar le a ku-
ratorjem samirn obravnavala in na
podlagi obravnave spoznalo, kar je
pravo.

V Ljubljani dne 16. oktobra 1888.
"(5440^3) St. 9876.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Kamniku

naznanja:
Jože Stern, posestnik iz Zaloga,

je proti Tomažu (iolobu, Janezu in
Marijani Stern, Mariji Störn, rojeni
Kern, Vrbanu Meškotu, Alojziju ba-
ronu Apfaltrernu in Janezu Ravni-
karju, oziroma njihovim pravnim na-
slednikom neznanega bhališča, tožbo
depraes. 31. oktobra 1888, stev. 9876,
zaradi priznanja zastaranja zemljišča
vložna štev. 17 davöne občine Zalog,
zavarovanih lerjatev Tomaža (ioloba,
Janeza in Marijane Stern, Marije Störn,
rojene Kern, Vrbana Meskota, Alojzija
barona Apfaltrerna in Janeza Ravni-
karja pri tem sodisči vlozil.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da bivajo in mu tudi njihovi pravni
nasledniki znani niso, se jim je na
njihovo škodo in njihove troske za to
pravdno reč Janez Kvas iz Zaloga
skrbnikom postavil in se mu tožbe,
čez katere se je v skrajšano razpravo
dan določil na

2 1 . d e c e m b r a 1 8 8 8
ob 9. uri dopoludne pri tej sodniji,
vročile.

C. kr. okrajno sodisče v Kamniku
dne 2. novembra 1888.

(5441—3) Sl. 9878.

Oklic.
C. kr. okrajno sodisöe v Kamniku

naznanja:
Simon Verhovnik iz Stovnika je

proti Andreju Drolkatu in njegovim
neznanim pravnim naslednikom tožbo
de praes. 31. oktobra 1888, st. 9878,
zaradi pripoznanja priposestovanja
zemljisča vložna St. 109 davčne občine
Koziše pri tem sodišči vložil.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da biva in mu tudi njegovi pravni
nasledniki znani niso, se mu je na
njegovo škodo in njegove troške za to
pravdno reč Florijan Preklet skrbni-
kom postavil in se mu tožba, öez ka-
tero se je dan v skrajsano razpravo do-
ločil na

2 1 . d e c e m b r a 1 8 8 8
ob 9. uri dopoludne pri tem sodisči,
vročila.

C. kr. okrajno sodisče v Kamniku
dne 2. novembra 1888.

75442~3) St79879.
Oglas.

C. kr. okrajno sodišče v Kamniku
naznanja:

Janez Plevel iz Most je proti An-
dreju Plevelu in njegovim neznanim
pravnim naslednikom tožbo de jtruen.
31. oktobra 1888, fit. 9879, zaradi pri-
znanja priposestovanja zernljisča vložna
stev. 1 davöne občine Moste pri tem
sodisči vložil.

Ker temu sodisču ni znano, kje
da biva in mu tudi njegovi pravni
nasledniki znani niso, se mu je na
njegovo škodo in njegove troske za
to pravdno reč Jože Kepic iz Most
skrbnikom postavil in se mu tožba,
čez katero se je v skrajšano raz-
pravo določil dan na

21. d e c e m b r a 1 8 8 8
ob 9. uri dopoludne pri tem sodißci,
vročila.

C. kr. okrajno sodisče v Kamniku
dne 2. novembra 1888.

(5439—3) St. 10188.

Okiic.
C. kr. okrajno sodisče v Kamniku

naznanja:
Jakob Ciperle, posestnik iz Brega,

je proti Janezu Lampretu in Marijani
Lampret, rojeni Ravnikar, oziroma
njunim neznanim pravnim nasledni-
kom, tožbi de praes. 9. novembra 1888,
sl. 10188, zaradi priposestovanja zem-
ljišča vložna stev. 94 davčne občine
Nasovče in izbrisa na tem posestvu
vknjiženih terjatev Marijane Lampret
i/. zenitovanjske pogodbe v znesku od
240 gld. in 60 gld. pri tem sodisči
vložil.

Ker temu sodisöu ni znano, kje da
bivata in mu tudi njuni pravni na-
sledniki znani niso, se jima je na
njuno škodo in njune froske za to
pravdno reč Janez Stupar iz Naaovö
skrbnikom postavil in se mu tožbi,
öez kaleri se je v redno usluo raz-
pravo določil dan na

21. d e c e m b r a 1 8 8 8
ob 9. uri dopoludne pri tem sodiSči,
vročili.

G. kr. okrajno sodisče v Kaniniku
dne 13. novembra 1888.
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(5537—1) Nr. 25408.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom k. k. städt. - deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Juan Gru-
den (durch Dr, Papez) die executive Ver-
steigerung der dem Michael Pozlep von
Pleswice Nr. 23 gehörigen, gerichtlich auf
1068 f l . und 160 f l . geschätzten Reali-
täten Einlage-Nr. 696 und 695 der
Catastralgemeinde Brezouica sammt dem
auf 13 fl. 75 kr. geschätzten fun6u3 in-
8l,ruol,u5 bewilligt und hiczu zwei Feil-
bietungs Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

9. J ä n n e r und den
9. F e b r u a r 1 8 8 9 .

jedesmal vormittags um 10 Uhr in der
Gerichtskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzwert, bei der zweiten aber
auch unter demselben hintangegeben
werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schä'tzungsprotokolle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

Zugleich wurde den unbekannt wo
befindlichen Tabulargläubigern Mar ia
Sluga von Laibach und Helena Novsak
von Laibach Herr Dr. Franz Munda,
Advocat in Laibach, zum Curator a6 a o
turn bestellt und ihm der Feilbietungs-
bescheid zugestellt.

Laibach am 6. November 1888.

(4832—1) Nr^5793.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Ill.-Feistritz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Filialkirchen-

vorstehung zu Berdice die executive Ver-
steigerung dcr dem Anton Otefancic von
Iablanitz Nr. 12 gehörigen, gerichtlich
auf 872 fl. geschätzten Realität Einlagc-
Nr. 15 der Catastralgemeinde Iablan'tz
bewilligt und hiezu zwei F^ilbietuugs-
Tagsatzungcn, und zwar die erste auf den

1 1 . J ä n n e r
und die zweite auf den

15. F e b r u a r 1 8 8 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
in der Amtskanzlei mit dem Anhange
anqeordnet worden, dass die Pfandrea-
lität bei dcr ersten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
zweiten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und dcr
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ill.-Fcistrih, am
22. September 1888.

(5538—1) St. 25 221.
Oklic.

Na prošnjo Franceta Ferkola iz
Bezovika (po dr. Tavčarji) vršila se
bode izvrsilna dražba zemljišča Janezu
Virantu iz Medvedce št. 3 lastnega, vlož.
stev. 113 katastralne občine Velike
Lipljene, cenjenega na 2382 gold.
90 kr., dne

9. j a n u v a r j a in
9. f e b r u v a r j a 1 8 8 9 ,

vselej dopoludne ob 10. uri pri tem
sodišči.

Zemljišče bode se le pri drugi
dražbi oddalo pod cenilno vrednostjo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
vsak ponudnik dolžan položiti pred
ponudbo 10° 0 varščine, cenitveni za-
pisnik in zemljeknjižni izpisek leže v
tusodni registraturi na vpogled.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
diäce v Ljubljani dne 9. novembra 1888.

(5261—1) St. 6032.
Razglas.

C. kr. okrajno sodišče v Vipavi na-
znanja, da se s tukajsnjim odlokom dne
21. oktobra 1888, st, 3283, s pravico
ponovljenja ustavljeni dražbi Franc
Razporjevih zemljišč vložna štev. 381
in 382 katastralne občine Vrhpolje na
prošnjo Andreja Zajca iz Predgriž
na dan

8. j a n u a'r j a in
8. f e b r u v a r j a 1 8 8 9 ,

vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči s poprejšnjim pri-
stavkom ponovite.

C. kr. okrajno sodišče v Vipavi dne
31. oktobra 1888.

(5469—1) St. 9808.
Oglas.

Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki
.se je čez obnovljeno tožbo Nikota
Žuglja iz Krvavcjega Vrha (po Franu
Stajerji, c. kr. notarji v Metliki) proti
Janezu Krašovcu iz Rozalnice št. 17
zaradi 280 gld. s pr. razprava v su-
marnem postopku na dan

17. j a n u v a r j a 1 8 8 9
odločila, in se je prepis tožeb vsled
neznanega bivališča toženca na nje-
govo nevarnost in troške vročil skrb-
nikom postavljenemu gosp. Leopoldu
Ganglu iz Metlike.

Toženec naj se omenjeni dan sain
tu oglasi ali pooblaščenca naznani
ali pa vroči svoja pisma o pravem
času skrbniku.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki dne
2. oktobra 1888.

(5470—1) St. 10359.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Metlikijna-
znanja, da se je na prosnjo Janeza
Kočevarja iz Bojanje Vasi stev. 11
proti Martinu Horvatu in Janezu Go-
lobiču iz Bereče Vasi v izterjanje ter-
jatve 50 gold, s pr. z odlokom dne
17. oktobra 1888, St. 10 359, dovolila
izvrsilna dražba na 170 gld. cenjenega
nepremakljivega posestva vložnist. 248
in 277 zemljiske knjige katastralne ob-
čine Bušinja Vas.

Za to izvršitev odredjena sta dva
r<5ka, in sicer prvi na

11. j a n u v a r j a
in drugi na

14. f e b r u v a r j a 1 8 8 9 ,
vsakikrat od 10. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to posestvo pri prvem röku le
za ali nad cenilno vrednost, pri drugem
pa tudi pod cenilom oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodisči
vpogledati.

C. kr. okrajno sodisče v Metliki
dne 17. oktobra 1888.

(5471—1) St. 10618.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki na-
znanja, da se je na prosnjo Janeza
Susteršiča (pooblaščenec Janeza Mi-
helčiča iz Semiča) proti Mariji Mi-
helčič iz Semiča št. 14 v izterjanje
terjatve 100 gld. s pr. z odlokom dne
24. oktobra 1888, štev. 10618, dovolila
izvrsilna dražba na 460 gld. cenjenega
nepremakljivega posestva vložna st. 79
zemljiske knjige katastralne občine
Semič.

Za to izvršitev odredjena sta dva
röka, in sicer prvi na

11. j a n u v a r j a
in drugi na

14. f e b r u v a r j a 1 8 8 9 ,
vsakikrat od 10. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči s pristavkom, da se bode
to posestvo pri prvem ro*ku le za ali
nad cenilno vrednost, pri drugem pa
tudi pod to cenilno vrednostjo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige morejo se v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
vpogledati.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 24. oktobra 1888.

(5424—1) St. 4966.
OkMc.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih
Lašičah naznanja, da se je na prosnjo
Pavla Bregarja iz Roba štev. 3 proli
Antonu Perhajnu iz Malega Osolnika
v izlerjanje terjatve 225 gold, s pr.
iz poravnave dne 15. aprila 1887,
št. 2178, dovolila izvrsilna dražba na
1246 gld. cenjenega nepremakljivega
posestva vložna št. 103 zemljiske knjige
katastralne občino Osolnik.

Za to določujela se dva röka, in
sicer prvi na

15. j a n u v a r j a
in drugi na

15. f e b r u v a r j a 1 8 8 9 ,
vsakikrat ob 10. uri dopoludne pri
tem sodišči s pristavkom, da se bode
to posestvo pri prvem v6ku le za ali
nad cenitveno vrednost, pri drugem
pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige morejo se v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
vpogledati.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih
Lašičah dne 15. septembra 1888.

(5527—1) SüloÄöT
Oklic izvršilnezeinlj iščii ie

dražbe.
G. kr. okrajno sodišče na Krškern

naznanja:
Na prosnjo Janeza Rumpreta z

Krškega dovoljuje se izvrsilna drazba
Janezu Pahletu lastnega, sodno na
1910 gld. cenjenega zemljišča vložna
stev. 264 davčne občine Krsko, na
300 gold, cenjenega zemljišča vložna
«t. 53 davčne občine Ravno in pri-
tikline v vrednosti 212 gld.

Za to določujeta se dva dražbena
dneva, prvi na

9. j a n u v a r j a
in drugi na

9. f e b r u v a r j a 1 8 8 9 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljisče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katcrih je
posebno vsak ponudnik dol^an, pred
ponudbo 10°/0 varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek raz-
grneni so v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče na Krskein
dne 9. novembra 1888.

(5526-1) St. 10326.

Oklic izyrsilne zemljisčmc
dražbe.

C. kr. okrajno sodi.šče na Kr.škem
naznanja:

Na prosnjo Jarneja Siseca iz Sv.
Primoža (po dr. Janezu Mencingerji)
dovoljuje se izvrsilna dražba Hilariju
Iljašu lastnega, sodno na 1380 gold,
cenjenega zemljisea vložna stev. 102
davčne občine Hubanjica, ležečega na
Prevolah.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

9. j a n u v a r j a
in drugi na

9. f e b r u v a r j a 1 8 8 9 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem rö*ku le
za ali čez cenilveno vrednost, pri
drugem rtfku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dra/beni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/o varsčine v roke draž-
benega komisarja položit.i, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek raz-
grneni so v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče na Krškem
dne 17. novembra 1888.

(5423-1) St. 5309.
Oklic.

G. kr. okrajno sodisče v Velikih
Lašičah naznanja:

Na prosnjo gosp. Franceta (irudna
iz Velikih Lasic ülev. 6 se z odlokom
z dne 8. januvarja 1888, štev. 82, na
dan 4. maja 1888 odločona, z odlokom
z dne 4. maja 1888, št. 2572, s pra-
vico ponovljenja ustavljena druga i/-
vrftilna drazba nopremicnino Anton»
Ruparja iz Hoba hišna št. 3, vpisanst
pod vložno St. 65 katastralne obf:i«e

Selo, ponovljaje določi na dan
15. j a n u v a r j a 1 8 8 9

dopoludne od 10. do 12. ure pri tem
sodišči s poprejsnjim dodatkoin.

C. kr. okrajno sodišče v Veliki"
LaSiöah dne 10. oklobra 1888^

(542Ö=T) gi7ö765T
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih
Lasičah naznanja :

Na pro.snjo Antonije Milavcc, otno-
žene Stergulec iz Gerknice, SÜ Z od-
lokom z dne 10. julija 1888, st. 3592,
na dan 2. oktobra in 30. oktobra I8°y

odločene, z odlokom z dne 30. «eP'
tembra 1888, St. 5242, s pravico po-
novljenja ustavljene eksekutivne dv^G

nepremičninMalevžaUsnika iz Krv*ve

Peči št. 14, vpisanih v vložnih St. 1 T '
13 in 14 katastralne obüne Krvava
l^ö, ponovljaje določijo na dan

8. j a n u v a r j a in
5. f ebruvar ja 1889,

vsakikrat. od 11. do 12. ure pi1» l e ' n

sodišči s poprejsnjim doslavkom.
C. kr. okrajno sodi.šce v Veli«''1

Lažičah dne 31. oktobra 188j-___^
(5425—1) St. 5ö98.

Oklic. ,
C. kr. okrajno sodi.šoe v Velik^

LaSiöah naznanja, da se ja na proSnJ
Janeza Drobniča z Vidma st, 31 P r 0

Ani Skulj z Geste st, 56 v izterjanj1'
terjatve 100 gld. s pr.notarskega do1*'
nega pisma (Ine 9. marca 1887, Ä '
12563, dovolila izvrsilna drazba n»
570 gold, cenjenega nepremak]jjvf#
posestva vložna .štov. 356 zen)'jlH

knjige katastralne občine Gesta.
Za to izvrsitev odredjena s'11

r6ka, prvi na
18. j a n u v a r j a

in drugi na
22. f e b r u v a r j a 1 8 8 9 , .

vsakikrat ob 10. uri dopoludne l
tem sodisči s pristavkom, da s e l ) jj
ta posestva pri prvem röku le l/j

 {l

nad cenilno vrednost, pri drugeisl

tudi pod to vrednosljo oddala. . ^
Pogoji, cenilni zapisnik in V/'Pp0-

iz zemljiske knjige se morejo j
gledati v navadnih uradnih ura'1
tem sodisči. .-^

C. kr. okrajno sodisče v Ve"
LaSičah dne 26. oktobra 1 8 8 8 ^ ^

(5553-1) &-Si9Sl

R a Z ^ l a S > , Mau]*Neznano kje bivajoßenfiu .^
Kusu iz Čužnje Vasi, oziroma n e z^ a n ja,
njegovim naslednikom, «e ^T^o^
da sta Ana Stariö iz dor. 'M^ { 3
in Martin Metelko iz Brezovice • ^
vložila proti njemu tožbo <*e J? -^
12. novembra 1888, st. 8494, ^ ^
posestovanje zemljišča v l 0 ^ , ukOvjc,
katastralne občine Staro /-«* ^ n ,/&.
da se je 0 tej tožbi dolocii
postopanje na

9. j a n u v a r j a 1889
da q e •!ob 8. uri zjutraj tukaj, ler v V e [ b i iz

neznanim toženim g. J o ž e • «ravdni
Mokronoga za skrbnika o tej p
zadevi postavil. ,^n ložc"1

Ako k pravdnemu naroKi ^
sami ne pridejo ali drug««« hoAe se
šsienca seinkaj ne pnjavijo, ^rl),
ta pravdna stvar j. P o s l a ^ e č n o ***'
riikom obravnavala in KOI
sodila. v Mokr°'

C. kr. okrajno sodib^
nogu dne 13. novembra L°
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Vum k. k. Bczirksgcricht<Stein wird bekannt gemacht, dass nachstehende Tabular-
ŝcheide für Personen, deren Aufenthaltsort unbekannt ist. respective für die
b̂ekannten Eiben und Rechtsnachfolger bereits verstorbenen Peisonen, den nach'

"ehendcn, für sie bestellten Cmatoren acl i^lum behändigt worden sind, und zwar:
Tabularbescheid vom 18. April 1888. Z. 3925, für Math. Bnrja, Math.

^sovc. Sebastian Smcrccuik. Mathias Pistotnik, Ursula, Georg nnd Blas Bizjak,
"vsef ulld Maria Hribar, alle von Snovik; — dem Franz Cevc von Vasen».

Tabularbescheid vom 18. April 1888, Z 3926, für Mathias Iasooc von
Muk, Anna Hribar von Trobemw. Maria Hribar von Suovik. Ursula Pistotuik,
Mathias und Sebastian Smereeuik von Snovik; — dem Franz Ccuc von Vaseno,

Tabnlarbescheid vom 8. Mai 1888, Z. 4430, für Rosalia Truha von Laibach
">'d Z. 4553 für Johann Fischer von Obcrburg; — dem Franz Fischer von Stein.

Tabularbescheid vom 12. Mai 1888, Z 4598. für Varthlmä Inhant nnd
'"«ria Novak von Gora; — dem Andreas Svetlin von Mlaka.

Tabularbrscheid vom 12. Mai 1888. Z, 4599, für Alexander Korbar von
"oste; — dem Josef Kcpic von Moste.

Tabularbesche d vom 12. Mai 1888, Z. 4600. für Florian Perne von Vresie;
"^ dem Hligo Kruuabcthvugel von Godie,

Tabularbescheid vom 12. Mai 1888, Z. 4601. für Franz Toman von Ober-
M ; — d^n Johann Grabner von Ncnl.

Tabularbescheid vom 12. Mai 1888. Z. 4602. für Lucas und Maria Osolnik
dc>n Savina Pee; — dem Sebastian Stefula von Stein.

Tabularbcschcid vom 12. Mai 1888. Z. 4603 u,,d 4604, für Franz Toman
^n Obcrfeld; -^ dem Johann Grabner von Ncnl.

Tabularbescheid vom 12. Mai 1886. Z. 4698. für Agnes Berk von Podgier;
dem Sebastian Stesula von Stein.

Tabularbescheid vom 16. Mai 1888. Z. 4699. für Katharina Toman von
^hpolje; — dem Sebastian Stefula vou Stein.

Tabularbeschid vom 17. Mai 1888. Z. 4717. für Anton Budesch; — dem
«tanz Fischcr von Stein.

Tab.llarbescheid vom 18. Mai 1888. Z, 4809. für Josef und Jakob Mocnik
^ Hnpanje Njivc; — dem Hngo Kronabethuogel von Gudik.

^ Tabularbcsche,d von, 23. Mai 1888. Z 4920. für Primus und Stefan
"Hlik; — dem Sebastian Stefula von Stein.
. Tabularbeschcid vom 25. Mai 1888. Z. 4995. für Math. Iasovcc von Potok,
N̂Nll Krivc von Ncuthal und Mathias Pirö von Obertucheiu.

Tabularbeschcid vom 20. Juni 1888. Z. 5493. für Theresia Fatur. Iohaun
""b Franz Humer, alle oou Steiu; — dnn Franz Fischer von Stein.

Tabnlarbescheid vum 12. Inni 1888, Z. 5483. für Paul Susnik von Ccrna;
^ dem Karl Prelesnik von Stahovca.
^ Tabularbescheid vom 12. Juni 1888, Zahl 5524, für Gregor Kapla von
wwßlaschua.

Tabularbescheid vom 12. Inni 1888 Z. 5525, für Barbara Drolc von Bnc;
dem Josef Smolnilar von Laake.

Tabnlarbefchcid vum 12. Juni 1888, Z. 5566, für Maria PoljcuM von
"custift; — dem Franz Fischer von Stein.
^ Tabularbcschcid vom 16 Juni 1888, Zahl 5737. für Josef Komatar von
Mcrschiza nnd Elisabeth Zavrsnik von Sileur (?); — dem Karl Prclesnik von
'btalMca.
^ Tablllarbescheid vom 16. Juni 1888, Zahl 5779. für Lorenz Erjavöek von
^upanje Njive; — dem Karl Prelesnik von Stahovca.
^ , . ^bnlarbescheid vom 14. Juli 1888, Z. 6064. für Barthulmä Kuralt und
Manz ^olenc von Mannsbnrg; — dem Johann Levc von Mannsburq.
N','.. t, s " ' ^ " b ""'" 17. I n l i 1888. Z. 5523, für Martin Groß. Johann
<vumr. «arl Schwan von Klane. Johann Pugacar von Klanc. Simon Hlade
von Karenz, Kaspar und Ursula Poqacar von Klanc; — dem Josef Kajnc von Klane,
l, ., /abnlarbeschcid vom 17. Juli 1888. Zahl 5654. für Johann Gorscy von
"ivach; — dem Franz Fischer von Stein.

Tabnlarbescheid vom 17. Juli 1888. Zahl 5655. für Johann Sorrc von
Schach; — dem Franz Fischer von Stein.
. Tabularbescheid vum 17. Juli 1888, Zahl 5779. für Lorcnz Erjavsek vou
"»Panje Njivc; — dem Karl Prelesnik von Stahovca

Tabnlarbefchcid vom 17. In l i 1888, Zahl 6023, für Christan Iciminek
^ d Johann Vonk von Stein; — dem Franz Fischer vou Stein.
5,, Tabnlarbcschcid vom 17. I n l i 1888. Z. 6065, für Anton Menhingcr von
Mannsbnrg; — dem Johann Levc von Mannsburq.

Tabnlarbescheid vum 17. Juli 1888. Z. 6066, für Josef Pirnat von Lack;
dem Anton Pivk von Lack.

h Tabularbescheid vom 17. Juli 1888. Z. 6067, für Audreas Zupanc von
^ubrava; — dem Johann Kuas von Zalog.
., Tabnlarbefch.id vom 17. I n l i 1888, Z. 6068. für Math. Icraj und Georg
^l'vel von Vodice; — dem Johann Germovnit von Vodice.
,, . Tabularbescheid vum 17. Juli 1888, Z. 6069. für Josef, Franz. Dorothea
"d Viaria Drolc von Kirschstetten; — dem Math. ?ernovs>k von Iastrobelj.

^ Tabularbescheid vom 17. In l i 1888, Z, 6160, für Agnes Kimovc von Lahomce;
^ dem Franz Oiners von Lahoviile.
A Tabularbescheid vum 21. Juli 1888. Z. 6159. für Anton Dresar von Dobrova.
^'dleas Bubnar. Josef Bnrger. Agnes Germ. alle von Nepek; Valentin Sterciu,
^rtraiid Tau^ar. beide von Zeje. nnd Marianna Scrscn von Snhadole; — dem
^ " " n Gerinovnik von Vudice.
H. Tabularbescheid vom 25, Juli 1888. Z. 6403. für Maria Sprul vuu Gojzd,
^"lgarelh Dolinöck. Barbara Susnik von KaliZe, Maria Su^uik verehel. Zagar.
cv^or DolinZel ^oi'l Cerna, Paill SuZuik sm.. Johann Dolinsek von Kalise »md
""hllun Dolinsck vun Ccrna; — dem Karl Prrlesnik von Stahovca.
H, Tabnlarbeschcid vom 28. I n l i 1888. Zahl 6404. für Margareth Dolinsek.
«. l̂lur Dolin^k Barbara Süsnll von Kaliöc, Maria Snsnik vcrehel. Zagar und
»>,^r Dolinsek'von Lcrna. Maria Sprnk von Gojzd; — dem Karl Prclcsnik

" Stah^vca.
5» . Tabularbescheid voni 15. September 1888. Zahl 7349, für Johann. Anna.
» c.'a. Ursula Gcrlraud und (zlisabelh Gradisek. Katharina Kosirnik und Thomas

''"'ik. Lucas Poaacar alle vun Theinih; — dem Mathias Krnmpestar von Theiuih.
Ins c ^bull̂ rbescheid vom 26. September 1888, Z. 7642. für Alexander Mlinar.
^ " Vemöllk, Gertraud Mlinar von Kalise, dann Maria nnd Helena SnZmt vun

^ ; — d(m Johann Nemöak von Gojzd. ^ „ „ . ^ ... ^ , ^ . , , .
^ ^ b n l a r b e s c h l id vom 29. September 1888. Z 8015. fur Kaspar Skrbln von
2 ' Dentin Plahntnit von Mitterdorf. Anton lBnr^a nnd îIoscf Mate von

' ^" dem Josef Snwlnilar von Laakc.

Tabularlicschl'id vom 29. September 1868, Z. 8098. für Valentin Kastelic.
Ursula Decman. Valentill Stcrcin, Anton Vergant. Michael Stercin und Alex.
Ster von Skarncna; — dem Blas Kerzic von Vodicc.

Tabularbeschcid vom 29. September 1888. Z. 8099, für Franz Vobursar.
Jakob V^bovsar, Francisca und Maria Vobm'Zar vun Nudnik nnd Ignaz Cedivnik.
von Sniarca; — dem Franz Skerjanc von Wolfsbach.

Tabnlarbeschcid vom 29. September 1888, Zahl 8100. für Helena Vertnik.
Alois Osredkar von Smarca und Anton Kratncr von Kratna; —"den, Johann
Herb von Duplih.

Tabularbescheid vom 29. S«ptembcr 1888. Z. 7732. für Lucas Pislutuik.
Iuhauu Orazau. Auua Pislotnik von Großlaschna, Marcus Slapmk, Blas Moenik
nnd Ursula Mocnik geb. Pancur von Oroßlaschna; — dem Franz Crvc umi Vaseno.

Tabularbescheid vom 29. September 1888. Z. 7744. für Johann Lip^öel.
Johann Galjot. Franz ViZner. Maria Vavpetic und Alex. Pulak von Smarca '
— dem Johann Herb von Duplitz.

Tabularbescheid vom 10. October 1888, Zahl 7625, für Maria Valenti?.
Helena Hagar und Maria Kntar; — dem Hugo Kronabethvogel von Gudic

Tabularbeschcid vom 1. November 1888. Z. 9370. für Francisca, Theresia
und Maria Per und Urban Brence von Mannsburg; — dem Johann Leuc vou
Mannsburg.

Tabnlarbeschcid vom 1. November 1888. Z. 9371. für Iofcf Nm'tran und
Anton Cebul uou Nadomlje; — dem Johann Kralj vou Radomlje.

Tabularbesckeid vom 1. November 1888, Z. 9372. für Apullonia Aolka von
Radumlje nnd Iakub Okcrjanc von Homec; — dem Lucas Pirnat von Humee

K. k. Bezirksgericht Stein, am 12. November 1888.

(5506—2) Si. 4657.
Preložitev relicitacije.

Na pro.šnjo Janeza Kuralta iz
Mavčič (po dr. Stempiharji) dovoljuje
se preložitev relicitacije še na ime
Janeza Daniča zagotovljenega, sodno
na 4800 gold, cenjenega, od Jere
Danič, vdove Kvas, za cenit.veno vred-
nost. izlicitiranega zemljišča vložna
št, 54 ad Velesovo.

V 1.0 določuje se dražbeni dan na
4. f e b r u v a r j a 1 8 8 9

oh 11. uri dopoludne s pristarkom
odloka z dne 27. maja 1888, št. 2968.

C. kr. okrajno sodišče r Kranji
dne 21. avgusta 1888.

(5364—1) St. 5051.
Oklic izvrsilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Zatičini

naznanja:
Na prošnjo Kranjske hranilnice

(po dr. Zupančiču) dovoljuje se iz-
vršilna dražba Jožefu Roglju la.sf-
nega, sodno na 2000 gold, cenjenega
zemljišča vložna St. 9 katastralne ob-
čine Bukovica zaradi dolžnih 300 gold.
8 pr.

Za lo se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na

10. j a n u v a r j a
in drugi na

7. f e b r u v a r j a 1 8 8 9 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči s prislavkom, da se
bode to zemljisče pri prvem röku 'e
za ali čez cenitveno vrednosl, pri dru-
geni röku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Pražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/o varftčine Y roke draž-
benega komisarja položili, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek raz-
grneni so v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Zatičini
dne 25. oktobra 1888.
"(5067^1) St. 4218.
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Loži na-

znanja :
Na prošnjo .laneza Sfruklja iz Do-

lenje Vasi dovoljuje se izvržilna dražba
Jarneju Blažiču lastnega, sodno na
1405 gold, cenjenega zemljišča vložnp
štev. 11 kalastralne občine Stari Trg
v Slarem Trgu.

Za, to določujeta se dva dražbena
dneva, prvi na

9. j a n u v a r j a
in drugi na

9. f e b r u v a r j a 1 8 8 9 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali öez cenilveno vrednost, pri dru-
gein röku pa tudi pod to vrednosljo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolian, pred
ponudbo 10°/0 varscine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek raz-
grneni so v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Loži dne
24. maja 1888.

(5421—1) ^ St. 5584."
Oklie izvrsilne zeinljis^iiie

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Velicih

Lasicah naznanja:
Na prošnjo Franceta Tavžlja iz

Zdenske Vasi dovoljuje se izvršilna
dražba Rezi Strukelj lastnega, sodno
na 270 gld. cenjenega zemljišča, vpisa-
nega v vložni št. 44 katastralne ob-
čine Osolnik v Velicih Lašičah.

Za to določujeLa se dva dražhena
dneva, prvi na

11. j a n u v a r j a
in drugi na

8. f e b r u v a r j a 1 8 8 9 ,
vsakikrat od 10. do 12. ure dopoludne
pri tem sodisči s prislavkom, da se
bode to zemljisče pri prvem röku le
za ali <üez cenilveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vrednost jo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varsčine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek raz-
grneni so v regislraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodisče v Velicih
Lasičah dne 20. oktobra 1888.

(5422—1) "SÜSöäJr
Oklie izvršilne zemljincine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Velicih La-

sicah naznanja:
Na prošnjo Franceta Tavžlja iz

Zdenske Vasi st. 15 dovoljuje se iz-
vršilna dražba Janezu (iodcu lasl-
nega, sodno na 4559 gold. 80 kr. ce-
njenega zernljišča, vpisanega v vložni
stev. 71 katastralne občine Cesta na
Cesti št. 23.

Za to doloCujeta se tlva dražbena
dneva, in sicer prvi na

11. j a n u v a r j a
in drugi na

8. f e b r u v a r j a 1 8 8 9 ,
vsakikrat od 10. do 12. ure dopoludne
pri tem sodisči s prislavkom, da se
bode to zemljisče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pH
drugem pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sosebno vsak ponudnik dolžan pred
ponudbo 10°/0 varscine v roke draž-
benega komisarja poloziti, ceni'veni
zapisnik in zemljeknjižm izpisek raz-
grneni so v regist rat uri na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Velicih La-
sicah dne 20. oktobra 1888.



Vaibodjcr Settling Wr. 289. 2 4 8 2 17- December 1888, __

Zw e i

Monatzimmer
schön möbliert, mit der Aussicht in die
Sternallee, sind an einen Herrn zu ver-
mieten: Herrengasse Nr. 1, I. Stock
rechts. (5414) 3

Hunten
Heiserkeit, Lungen-, Brust- und Hals-
leiden werden am besten erleichtert durch
den Gebrauch der reizstillenden, anfeuchten-
den und schleimlösenden antikatarrhalischen

Pastillen
die auch ein gutes Praeservativinittel
gegen Diphtheritis sind.

In Schachteln ä 20 kr. zu haben in der
Apotheke Ficooli „zum Engel" in
Laibach. Wienerstrasse.

Pastillen aus Malzextract. Salmiak,
Süssholzextraot, Eibischteig, Pfeffer-
münz und Santonin in Schachteln zu
10 kr. Auswärtige Aufträge gegen Nach-
nahme des Betrages. Bei grösserer Abnahme
Rabatt. (4975) 20—6

(5302—2) Nr. 8498.

Curatorsbestellung.
Dem Paul Prudic von Zirknitz uud

rücksichtlich dessen unbekannten Rechts-
nachfolgern ist über die Klasse des Franz
Maticic von Slivice auf Anerkennung der
Ersitzung der Realität Nr. 807 a6 Zirk-
nitz Herr Karl Pupftis in Loitsch zum
Curator a 6 nclum bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 24stcn
October 1888.

(5282—2) Nr. 8642.

Curatorsbestellunff.
Dem verstorbenen Alois Rom von

Lichtenbach, rücksichtlich dessen unbekann-
ten Erben und Rechtsnachfolgern, wird
Herr Peter Perse von Tschernembl zum
Curator a^ ^s-lum bestellt, dccretiert und
ihm der Gruudbuchs-Bcscheid vom 25steu
April 1888. Z, 2897, behändigt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
7. October 1888

sammt 2 Niederlagen, verbunden mit Anstreicher - Geschäft.
alles im besten Betriebe, ist krankheitshalber zu verkaufen,

Die dazu gehörigen Localitäten sind auf mehrere Jahre
zu verpachten.

Adresse in der Administration dieser Zeitung. (5592) 8-3

Oi ' ' W
^ Soeben ist in unserem Verlage erschienen: ^

^ Deutscher Aalender D
^ für Kram U

V Adress und AnHkmlftslmch. K
V Herausgegeben von Prof. W. Linhart. ^»

» Preis litt kr., mit Postversendiing li'i kr. ^
^ ß ! ^ - Der Reinertrag dieses .kalrndernnternchmens ist der Errichtung Ä^
s^ eines Studentenheims in der Stadt (Uottschcc gewidmet, " H > > ^ <
i ^ Das Wohlwollen, welches dem .Kalender im vorigen Jahre entgegen» A
»? gebracht wurde, crmuthigt uns, den z w e i t e n J a h r g a n g erscheinen zu lasse», A
A welchen wir somit allen deutschen Stammes" nnd Sinncsgcnossrn bestens empfohlen H ^
U halten. — W i e d e r v e r l ä u f e r e r h a l t e n R a b a t t . ' (4563)10—« A

8 Jg. v. Aleinnmyr <^ Led. Danlberg ^
ß Vllchhaudlullg in Laibach. ^

i^inxiß«» ^ViVner 8peeml-(Fk8oklitt von (>lllj^t

" . . . — ^ Telegramm-Adresse. Gduard Witte, Wien.
Nenhtiten der Vaisau: . ^>. Eis- und Reflezftiiü,^

Pracht Flimmer-Tchmuck, «s<1x>< F«^, jiugcl« »nb lticr aus Phönix/
Tll»»el!-, ttomclen, Sterne ic. ^ ^ I z s H » « ^ , a>«2 -— verlcht nicht — ^ u,
» u 1» lr, sslimm, Guirla». » H H 2 » Ä l ^ ^ ^ ^ ' " , 15, >,. 25 lr. Vortlment
den, 2 Mtr, in und 2« lr., ^ Ä l 2 M « ? » « W » . «1 lr,, fl. l.—, i 5u u, 2 50.
wnnd,-iuuN5 5N lr sslimm- . l V N « F ^ V u ^ 2 t l i t t i n l i t ä t : ssarben
Reiser, wmm Parodie«. ^ T ^ T ^ ^ A W d^oce u. MetnNsllbcrbe
Vögel iciî ük In, k 20 u. 25 L°^ ' i«^i^l! !)>>»ge n, Vo»!l»ol!»ii>reu
lr Mxttsllber'Veliängr, U, . . , <!?^ ^ '^ ^ N - ^»slnli.liilg ^20,
Vlastilch, schiw llillncf,, 12 l«5t. ^ iV/ >' v- '»!^V " ' ' ^ "- ^" ^ '
sortirt fl !,—, Ptlucht-Ui» ^ ^ ' ^ / ' Ä ^ Oanbannibreninnnbere,
bellen u, P!isüdi>>!vü r̂l, täu- p i > ^ l^! ^ l, Aschen Form,, iibcillllchsndc
schend iülititt, « Carton !0 St. ^ ^ ' VH»j Answ, il 5, in, 15, 20, 2li lr
fl. i,—. Walküren» u, En- s« ! l ? 1 Lortimente, 12 St. fl.—,«o,
Nelsyaar. n»r ». Qua l . f«^, ^ ^ v ' —, 1,2a. 2 —, 2,50.
circa » »u -10" M!r 10 lr.. «^' ^ l i ^» I («?l«bäNe », 10 u. 25 lr
färbn, 20 lr, «inrels ln lr, H A ^ ' ' vI»?H ^üianirland. 2 Mtr. 10 lr
Reyenliansngliytr 20 lr. ^ ^ ^ ^ t l l l ^ v / '>>'dl. Lampions 3, «, » »>
Neu! Pamitirtr ..^ris"- / ^ - ^ ^ » - ^ V U « ' ' ^ , 8 lr., Ker̂ e > lr,
KerzcxIl'xchK'r ff., emailirt, l'V^-^v^>>«»<HK<. » Neu! Iris'lieuchter mii
10 Etüct ?<! lr. Niedliche V " - ' ^ 7 „ / " ^ « ^ Ncstex hinler d, llcrze in St
Phönil'Olöllche» 8, 10 und fl. l,50, Hochfeine ne„r, imii

25 lr. zlUl>!^lllHt0ma»lll Gnmmiballen 15 u. 2a lr.
wie Zeichn., ,'<n Cm. i» Relief, schön ansnef., z Aufstellen <ü lr. Derselbe IS Cm. 20 l i ,

Machl'̂ WelhiüichtimiiiM'r st. —,Ll>, 1,—, 1.50,
ssüegende Ehl'is:llnd-Vnn,cl, icin, mit Pusnune, Seidenllcib, 35, 40, «"

»a lr,, fl, 1, 1,5<1, extra grosj fl, 2 5>n n ^,50, KnaMwüliiin» pcr Dhd, 5o, â ) lr,, 1. 2fl
Reflexsterne , 1« u. 20 lr. VletaN-Bonb«uni^«en ^hd. en lr. Ehriftba»«!
schnee 1 Pacl.'t « lr.

2» Stück Pracht Flimmcr-Tchmücl fl, 2,— u. fl, 3,50.
25 „ färbisse, Guld-,Sild,r n GalanliwVlinbonnidren fl. 2 u. si. 3.L0.
36 « von dem luum Phünix O!ll«Ich»!»cl fl 2 u. fl. 3.5».

Neupat, sserzenlialter, um die «erzen jchn.ll und fest am Baume zu be»
festigen, 1 Carton, ia Stück, nxr 20 u. 30 lc,, feinst,- ><« u, 5N l r , andere praltifche,
auch mit Trupfschalen, per Duye„d in ». 2» lr. — Glerlrlscher Uicht-Magnesimn-
bralit « Meter 3l> lr, Nordlichter, n Ltück Zu l l , Electrische sserzen, auf ei»mal
zündend, 10 Stück 80 lr. Heiperxsltlz««, l Ps» d l̂ 0 St) <n lr. Färbigc
Nerzen per Dutzend 1», 15 u, 2« l l . , NenmsM« :«> lr,, electrische Wolle zum Ver
binden der Nerzen, «n Meter 3N lr, Vr. Giozapfe» » ui« 5 lr. llompl, Ehrlst
baum-UufpUtz fl, 3,ü<), 7,50 unn 10,50, — Illuslrirtc Caialogc ülicr Christliaum

»nb Votillon»vld«n ll«co. Versandt per Nachnahme.

H. H 8. Ilesslor in Zrllnn
10 m Winterlüden für Frauculleidcr, doppelbreit st. 550
io m Valerie-Flanell für Frauentleider, neueste Muster̂  fl. 4 '—^

^ 0 ^ ' K a l m u t , schwere ^ualität^ neuefte'M l̂stlr fl. 2 70
10 m ^tleiderbarchent, schwere Qualität, neueste Muster st. 3-—

" 10"n^ Vchlafröllstoss"lärriert, neueste'Muster fl^2-50
^29 Ellen Prohnitzer Varchent, blau und braun fl. 5-—, weiß und roth st. 6 —
^310 m HeriseN'Änzng-Ttöff^sür^Winter, läTfl. 5 50, Ila fl. 3 75

210 m̂  Winterrockstoss, modern, l» fl. 10—, Ila fl. 6 —
2 10 m Neberzieherstoff, modern fl. 6 —
6 S<ück Plüfchmützcll, für berren und Knaben̂  st. 1 50
1 Stück Wlnterbcttdccke aus Rouge, complet fl. 3 —

^I^Stück Pferde.D>'ckc^ 190 ^'lVng,"i30 cm breit,"ia gelb fl. 2-50, IIk grau fl. 150
1 Stück Anaora.N'nhänatnch, für Winter ' ^ , la fl7«-^ila fl^ 2^80^
1 Sttick FraueN'Tchafwolljalle (Jersey), alle^Modefarbeil. ̂ ^f l73 —, Ha fl. 1 50
3 Stück ssilzröckc, reich tamdmniert, roth, grau, braun st. 3'—
6 P^ar Willterstrümpfe, gestrickr, aller Farben, gestreift fl7 1 50
Î Gück «eintuch^'m7ana7 o ^ ' ^ " fl^50^

^10 m Lanfteppich, starte^Qualität fl. 350
1 Stück Herrenhemd, l^un^farbig^iä^flTi^ft, lla ^ fl. 120
3 Slück ?lrbl.'iicrhemden, aus schwerem Oxford fi7 2-—
3 Paar Unte rHofe n auŝ Barche t̂V Lcinwändlä, st. 2 50, 1ll>. si. 1 80
tt Paar Wins«socken, ^strickt, aller'̂ färven " fl."i 10
6 Stück Frauenhemden aus Kraftleinwand und Chiffon, I^ fl. 5 —. Illü fl. 325

^3 Stück Nachtcorsetten aus CWon7ssl'!<ickt la st. 4-—V l l^ f l7^80^
1 Stiick ^ute Vorhallg, türkische Dei!in^I»7st73 507"ll2 fl. 2'50
1 Dl'ttell'Garuitur, 1 Tisch« und 2

^28 Men Hausleiuwand, starte Qualitäi " ' / ^ fl. 5'50^/<' ^."fl."4 20^
' 2i) Ellen Vr.sord, neueste Dessins ' ' L 4-50

2̂> Ellen Ka«afas^u^Dessins^beste Qualisiis fl. « —^
3 Stück Tischtilchcr aller Harden, "/^st72'I^«//^ ' ^ . ' i - —

l5612) Nr. 1627.

Finna-Uebertragunff.
Vom k. k. Kreis- als Handelsgerichte

Nlldolfswert wird bekannt gegeben, dass
bei der Firma

Franz Vartlme
der Uebergang derselben an Anna
B a r t l m e vun Gottschee im diesgericht-
lichen Handelsregister für Einzelsirmen
angemerkt worden ist.

K. k. Kreisgericht Rudolfswert, am
13. November 1888.

(5603^1) Nr. 8195?

Tnratorsbestellung.
Gegen den unbekannt wo befindlichen

Josef Ä«aj, Grundbesitzer in Unterotawe,
wurde die Cmatel verhängt und dem-
selben Johann Klancar von Pilmmik als
Curator bestellt.

Johann Klancar wurde auch den un-
bekannten Rechtsnachfolgern der verstor-
benen Maria Vccaj von Otavc als
Curator iid uc:l,um bestellt, nnd es wurde
ihm der wider Joses Becaj erflossenc
diesgerichtliche Bescheid vom 11. August
1888, Z. 6048, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 13ten
December 1888.

'(5601—1) Rr. 5184.

Zweite exec. Ncalfeilbictung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Trcffen wird

mit Bezug auf das Edict Nr. 4352 be-
kauut gemacht, dass in der Exccutiunssache
des k. k. Steueramtes (num. hohen Aerars)
gegen Martin Kasic von Oberdorf am

10. J ä n n e r 1 8 8 9
zur zweiten Realfeilbietung geschritten
werden wird.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 2ten
December 1888.

"(5602H1) Nr. 5183.

Exec, zweite Nealfeilbictung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird

mit Bezug auf das Edict Nr. 4351 be-
kannt gemacht, dass in der Executions-
sache des k. k. Steneramtcs in Treffen
(nom. hohen Aerars) gegen Franz Zidar
von Katzeuthal s>c»,0. 6 fl. 50 kr. am

10. J ä n n e r 1 8 8 9
zur zweiten exec. Realfeilbietung geschritten
werden wird.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 2ten
December 1888.

(5399—3) Nr. 8913-

Curatorsbestellunff.
Vom gefertigten Bezirksgerichte w " "

dem nach Amerika abgegangenen N ^ ^ ? . ^
besitzcr Ignaz Iavornik von Hnb v "
Thomas Iaoornik dortselbst zum Cur""
im Sinne des tz 276 a. b. G. V- be!<e"

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach. ""
27. November 1888. ^ - ^
" (5447^2) Nr72? 509.

Curatorsbestellung.
Dem verstorbenen Tabularglallblss

Georg Sonc von Bcischeid, resp. de!'
unbekanntell Erben uudNechtznachf"g" '
uud dem Auton Peliqov unbela"^
Aufenthaltes wurde Herr Dr. M M ^
Adoocat in Laibach, zum Curator a^ »
l um bestellt und ihm der NealfeilbietlH
bescheid vom 8. October 1888, Z- 1 5 ^ '
zugcfertigt. .,.H

K. k. städt-dclcg Bezirksgerichts
am 26. November 1888. ^ ^ ^ ^
"Ml)"3) ^3lr77s!527'7«53, 9939, 99'

Zweite exec. Feilbietun^
Am 2 1 . December 1 ^ ^ As

um 10 Uhr vormittags wird h i e r g H
die letzte exec. Feilbietimg der 3^"
des Kaspar Vidrich von Doril Elw H^
Nr. 61 uud 62 der Catasttalgewel
Doru stattfinden. »̂1

K. k. Bezirksgericht Adelsberg,
23. November 1888. _ ^ a 7 n "
^(5568^2) ' ^ i r . 1064"'

Erinnerung. ^
Vom k. k. Bezirksgerichte G " l 1 ^

werden hieulit die 'lnbekannt ' ^ ^
wesenden, theils verstorbenen ^ ^ „
gläubiger Margaretha Serulti«) .̂
Reinthal, miuderj. Ursul,l ">o ^ ^
Klaric, Anton Zagar wn Aroo, ^ . ^
Ozanic, minderj. Anton Klarlc, ^ - >
Ozanic, minderj. Magdalena m ^ ^
qaretha Mnlc, Michael Oza" ' , ^^
Ozaniil, minderj. Anton. Io<es'
und Maria Klaric ermncrt: ^̂ Z<

Es sei der an dieselben w ' " " nwer
gerichtliche Bescheid « " " "' " ^
1888. Z. 10006. betref fendes
kauf der Realität 6 ' " ^ , " ^ ^ . 2̂
der Agl.es Klaric von K H ^ ^ ^
dem denselben unter clne" ^ ^ ^ ,o.,
rator ^ä uc.u,.. Herrn 3 h « ^ stell«
Gottschee zilr weitern VcrfligM'g ö »
worden. ^u^Mee, a'N 2t"'

K.k. Bezirksgericht OottMr,
December 1888.

Drucl und Verlag von Jg. von «kleinmayr H Fed. Namberg.


